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23on feen giprcn.
§■ 3 -

®fnc ^fgiir ff! efn «Raum, motcftm Slnfcti cinfd)tie*

ß«n, 3. 55. ab cd; fo fern mau fid) Picfe Einten a($

(Siranjett PceSiamnä Peutlid? mit vorfMIt. 3>iefe ©rinji

finien fee gtguc [feigen tf>ce Pleiten: unO Per Siauttt

jroifdjen Pen Sinien fteißt Pie SiÄdje Per Sigur. .fjier»

ou6 fofgt: Paß Per Simm an ftcf> cine'Siacbe [feifjt; unter

Siguc abet niefet nur Per 9taum, fonDecn aud> feine

föcdnjlinien mit »crftanPcn roerPen.

2Ufe ©eiten Pec giguc, fo feen fte jufammen efti

©anjeS auemadjen, inPcm fic um Pie §läd)e Ifcrumiau;

feit/ Reißen Pec Umriß oPec Umfang. (Perimeter)

B A



2?o» feen Figuren/ *3

ABCDE ift ber Umriß be£ ©anjen unb 6K6et mit

bem barinncn enthaltenen Kamne eine 5?ig«r ab, bec

Kaum aber Velber, öen biefer Umriß etnfdßießt, t)ü$t

nur bie ^'ladje biefer gigur.

«hieraus folgt, baß nur bieöeitett ober@cdnjIinfetl

einejigur ihrer roafjren ©eltalt nach beftimmen fbnncn*

SBec mitten auf bem ÜJJeltmeevc fiel) befinöct, bet ficht

jroar bie 51 ad?e beS SReereÄ, a6cr nicht beffen 5igur;

roeit er ben Umriß ober bie ©rdnjUnicn ber Ufer nicht

übcrfcljen faun. 2tuf einer fianöi ober ©ce-<?h actc e

tue man bag ©anje übetfehen fann, ficht man auch

beffen 5 igur ober ©efialt au$ bem Umriße, ober bett

©ränjlinien,

daeraölitiidjt f^iß* eine gigur, bie von geraöett

■Hinten umgrünjt ifi, rofegigur A: Ertmmilinidjt,

menn fie von Ecuntmen Hinien eitigefcftloff n (ft, mie

gigurB : heißt fte aber r>ermifd;tlimd;t, fo finb aud)

ihre ©rfinjlinicn 511m 'Sfjeü cjeraöe unb jum Sljeil

Erumtne, mie gigur C.

Unter ben fcummlir.lchten gigurett ift ber 2 Nteis

ber merEmörbigfte.

(̂ ine reguläre 5igur ift, bie lauter gleiche ©eite»

unb



14 -SSott ten gi^utrcn»

mit) Wint’el §at, 5> ®- bciö 0 c$Sec? ber S5fcncn.

obtt itt btt wcnfgftenS Me ciminftct entgegenficljeriben
SBinfcl unb ©eiten einanber cjieid) finb, 3. 53. baS fang;
Jccfie SSicctf cfticö ßeu)i5f)n(id)cn $ifci)e*} ober einer ©tu;
Cent&fir.

^mguicke ^igueen Ijafien ungfeidje Seiten unb
ungleiche Sßinfct, 3 . SS. bt'e gigur ab cd.

2tcl?nlidE?2 5 ignt-eit ftnö--fofdje, bie ein nbec in
SBinfefn tmb im23ctf)flitm'g bec ©eitert / gleich fommen,

nOee nid)t einerlei ©rege ()a&cu. 3 . 53. bie. öeibm gii
ötireu A B C D E F nnb a b c 3 e f.



93ott fcett gigurm»c
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'3 ujei gcc« 5 e iUnfen fcil&cn teilte Sigue, bemijie

fflnnen t»ol)l «inen SSinfel mit einanbeu ntadjen (§.150

I. 2lbtl)(.)/ <iöcu teilten Siaum einfcbUefjen; ba^ct *ft

eine gigui »on öcei hinten begudnjt, Die tinfadjfte

ciüff gcinblinic^feii gigucen. Sine foldje glgnc Ijeißt,

nad) bce Änjaijl Ser Linien , »011 welchen fie eingeftyloflet»

j,t, ein JDseiecE ottec Cmngel.

®er«MinfcOte Sigucen Reißen geitklfjnlidj i&ren 9 |oj!

men son Dev gnf)! itytt Seiten oöec SBtoftl ßefommeiv

@0
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Siefe ßeiben glguren pellen Steiecfe uott.



j 6 S3on ben gi^mm

0o Ijeijteti b- S3.’bie giguren C und c X>xered5e, D imb

d ^ünfecüe, E und e Sedjeedre,

Unter tiefen v?/gurcn n>irt man leiefjt die regulären

von öen irregulären ju unrer|d;eiden miffen.

§. 6 .

©teilt man fidj «or, daß öfe Jignt auf einer ifirer

0eiteti rufje. 3- ©• fofgenöeö 0reLcE auf der @eite

6 II oder da§ fSiered; auf dcr0eitc NO, fo fyeijjt man

tiefe 0eite die dminölime (i&afis ) der §igur.

Sie fenfredjte £inie JK des'©reiecEg, oder die

fcnEcecfjte Sinie LN oder MO dee SöierecfÄ, die auf

ter ©rundlinte oder deren SQeclmigerung ftcf)t und den

entfernteren *})unft der §igut erreicht, giedt die Jj&fye

ter Sigur an.

'S. 7-



S55on öen Siguren. 17
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23 on ben ©rciecfctt.

2(ft? niÄg'iife gccabiim'djte gigucen fänncn in Srcil
ttfc eingetftcilt inerten.

inerten, »en großem Siufscu ijtj jo möffen rcic tiefe
gigur RÄ^et fcmien lernen.

@int ade troi 0eifen fce? ©reiecft gfefcf), fo fjeißt
t£ ein gleid)fciticeö jDceiecEj man nennt tp auct) ein
t'rgnloveä (§. 2.)

SKcPuttf, f. 0(f:ulcn zti S> B

£)a tiefe Sint&cilung, inie mir in tei* Sofge feften
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